
ELMSHORN

HOLSTEINER ALLGEMEINE | NR. 39 | 24. SEPTEMBER 2025 | SEITE 3

GARTENSERVICE
ELMSHORN
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y Gartenpflege (auch ganzjährig)
y Rasen mähen und vertikutieren
y Reinigung von Terrassen & Auffahrten
y Aufbau von Sichtschutz- & Gartenzäunen
y Hecken und Sträucher schneiden
y Bäume fällen und roden
y Obstbaumschnitt

ACHTUNG
NEUE TELEFONNUMMER!
Telefon 0 41 21 - 266 82 57
Mobil 0151 - 52 50 22 62

Besuchen Sie jetzt unsere Internetseite:
www.gartenservice-elmshorn.de

Der
Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und
unterwegs
ein gutes Gefühl.

15.09.–31.10.2025
Jetzt 4 Wochen gratis
testen und bis zu 120 €
Preisvorteil sichern!

Jetzt
bestellen!
johanniter.de/
hausnotruf-testen

0800 966 7 336
(gebührenfrei)

Hayunga: Seit 50 Jahren
am Koppeldamm

Elmshorn (rs) Zum 50-jährigen
Bestehen ihres Edeka-Markts
am Koppeldamm lässt
die Familie Hayunga die
Korken knallen. Das Ju-
biläum wird von Montag,
29. September, bis
Sonnabend, 4. Ok-
tober, zusammen
mit den Kundinnen
und Kunden groß
gefeiert. Es gibt Jubilä-
umsangebote, attraktive
Gewinnspiele, einen Mal-
wettbewerb, Verkostungen
und einiges mehr.
Jan Willem Hayunga hatte
den Markt 1975 noch unter
Flagge der SPAR übernom-
men. Doch erst mit der Edeka
liefen die Geschäfte so gut,
dass weitere Märkte hinzu-
kamen. Heute betreibt sein

Sohn Jan Hayunga zusammen
mit den weiteren Geschäfts-

führern Jan Hayunga sen.
und Kerstin Voigt sehr
erfolgreich sechs Edeka

Märkte in Elmshorn
und Norderstedt.
Der Markt am Kop-
peldamm ist nicht

mehr der größte von
ihnen, liegt der Familie
aber besonders am
Herzen. „Schließlich ist

er unsere Keimzelle“, sagt
Jan Hayunga. Es sei keine
Selbstverständlichkeit, dass
die Kundinnen und Kunden
dem Geschäft 50 Jahre lang
die Treue gehalten hätten.
„Mit unseren Jubi-Angeboten
möchten wir auch etwas
zurückgeben“, erklärt Jan
Hayunga.

Ab 29. September wird eine Woche lang gefeiert

Kunsthandwerk
+ Second-Hand
Elmshorn (jhf) Kunsthandwerk
rund um den Herbst, Schmuck,
Accessoires und gebrauchte
Kleidung zum kleinen Preis
werden am Sonnabend, 27.
September, im DRK-Veranstal-
tungszentrum, Gärtnerstraße
12, angeboten. Von 11 bis 16
Uhr öffnet der Herbstmarkt
des DRK-Ortsvereins Elms-
horn. Die Kleidung stammt
aus dem Second-Hand-Laden
„Lieblingsstücke“ des Roten
Kreuzes. In einer Cafeteria
werden hausgemachter Ku-
chen und frischer Kaffee ser-
viert.

Rock die
Klostersande

Elmshorn (jhf) Tanzen zu Rock-
und Pop-Klassikern, Indie und
Alternative Rock heißt es am
Sonnabend, 27. September,
auf der MS Klostersande. DJ
Respa legt ab 19.30 Uhr unter
dem Motto „Rock die Kloster-
sande“ auf. Karten für acht
Euro sind im Vorverkauf bei
Musik Hofer am Flamweg er-
hältlich. An der Abendkasse
beträgt der Eintritt zehn Euro.

Radtour über
30 Kilometer

Elmshorn (jhf) Zu einer Fahr-
radtour von Elmshorn nach
Barmstedt lädt der Senioren-
rat für Donnerstag, 25. Sep-
tember, ein. Start ist um 13.30
Uhr in Elmshorn-Sibirien. Die
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer werden eine Strecke von
etwa 30 Kilometern zurückle-
gen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Die Kosten für ei-
nen Imbiss trägt jeder selbst.

nsichtssache

Eine schöne
Woche
wünscht
Rainer
Strandmann

Elmshorns Politiker ziehen
die Notbremse und been-
den das Kapitel „stadtBlick“
zum Jahresende. Eine
vernünftige Entscheidung;
denn die Räumlichkeiten
im Damm 1, in denen zu-
vor eine Reinigung behei-
matet war, haben in keiner
Weise das erfüllt, was sich
Verwaltung und Politik
zu Jahresbeginn mit der
Anmietung versprochen
hatten: einen intensiven
Dialog mit der Bevölke-
rung über den Stadtumbau
und dies möglichst nah am
Ort des Geschehens.
Weder strömten infor-
mationswillige Bürger in
Scharen in den „stadtBlick“
– seit der Eröffnung am
3. April waren es gerade
einmal über 100 –, noch
war das Büro ausreichend
häufig geöffnet. Dafür hät-
te sich der Sonnabend mit
dem Wochenmarkt ange-
boten, um auch Berufstä-
tigen die Gelegenheit zum
Besuch zu geben. Doch da
war es geschlossen.
Marketing ist wichtig.
Doch da müssen Politik
und Verwaltung noch viel
lernen. Zumindest dafür ist
das Abenteuer „stadtBlick“
schlussendlich vielleicht
gut gewesen.

Peinliches Ende
des„stadtBlick“

Neuer Oberbürgermeister:
38.561 Bürger dürfen wählen
Elmshorn (jhf) Wer wird ab
1. Januar 2026 das Elmshor-
ner Rathaus leiten? Das kön-
nen am Sonntag, 28. Sep-
tember, insgesamt 38.561
Bürgerinnen und Bürger ab
16 Jahren entscheiden. Sie
sind zur Wahl des neuen Ober-
bürgermeisters aufgerufen.
Angetreten sind Arne Klaus
(SPD), Kandidat der SPD und
der Linken, Erik Sachse (par-
teilos), nominiert von CDU,
Grünen und FDP, sowie der
unabhängige Bewerber Olaf
Kipp (ÖDP). Die mittlerweile
zweite Amtszeit des aktuel-
len Oberbürgermeisters Vol-
ker Hatje (parteilos) endet am
31. Dezember 2025. Er warf
seinen Hut nicht wieder in den
Ring. Die Wahllokale öffnen

von 8 bis 18 Uhr. Die Verwal-
tung wird anschließend im
Kollegiumssaal des Rathauses
per Beamer die Ergebnisse
der Auszählungen zeigen. In-
teressierte Bürgerinnen und
Bürger können zuschauen.
Gewählt ist laut Gemeinde-
und Kreiswahlgesetz der Kan-
didat, der mehr als die Hälfte
der gültigen Stimmen erhalten
hat. Sollte beim ersten Anlauf
keiner der drei Bewerber die-
se Hürde nehmen, kommt es
am Sonntag, 19. Oktober, zur
Stichwahl.
Für die Briefwahl können
sich Bürger bis zum heutigen
Mittwoch um 12 Uhr über die
Internetseite der Stadt anmel-
den. Die Verwaltung wird den
Wählern die Unterlagen dann

per Post zuschicken. Den
Stimmzettel auf Papier können
Wahlberechtigte bis Freitag,
26. September, um 12 Uhr im
Rathaus abholen. Bürgerinnen
und Bürger können ihre Brief-
wahl entweder am Sonntag,
28. September, bis 18 Uhr in ih-
rem Wahllokal abgeben oder
in den Briefkasten am Rathaus
stecken. Dieser wird um 18 Uhr
noch einmal geleert.
Die Stadt hat 20 Wahlloka-
le eingerichtet, in denen pro
Schicht jeweils vier Ehren-
amtliche die Wahl betreuen.
Damit werden am Sonntag
zusätzlich zu den hauptamt-
lichen Mitarbeitern der Stadt
insgesamt 160 freiwillige Hel-
fer im Einsatz sein. Mehr Infos
auf www.elmshorn.de

Olaf Kipp tritt als unabhängiger
Kandidat an. Foto: Strandmann

Arne Klaus wurde von der SPD und
den Linken nominiert. Foto: Klaus

Erik Sachse ist der Kandidat der
Grünen, CDU und FDP. Foto: Sachse

1500 Besucher bei den
Afterwork-Partys

Apollo Verein wiederholt Forderung nach
Räumen für niedrigschwellige Kultur

Elmshorn (rs) Mit der Party
„Sunset Unknown“ hat der
Apollo Kultur Verein seine
Afterwork-Reihe im Kran-
hausgarten beendet. Seit
31. Juli hatten die Macher
das Areal jede Woche von
einer Brachfläche im Stadt-
umbaugebiet in ein grünes
Wohnzimmer verwandelt.
Donnerstags ab 17 Uhr tra-
fen sich dort Jung und Alt
zum Entspannen, Tanzen,
Kickern und Genießen –
ganz ohne Konsumzwang.
Etliche DJs aus angesagten
Hamburger Szene-Clubs
legten auf. Die Zahl von

1500 Besucherinnen
und Besuchern sei ein
deutliches Zeichen, dass
Elmshorn dringend nied-
rigschwellige Kultur- und
Begegnungsorte im öffent-
lichen Raum benötige, so
der Verein. Auch wenn die
Abende im Garten wetter-
bedingt pausieren – die
Arbeit des Vereins geht
weiter. Highlights im Herbst
sind auf der MS Klostersan-
de eine Lesung von Max
Goldt am 26. September,
eine Kids Halloween Party
und Nightmare in Elmshorn
(beides am 30. Oktober).

Wahllokale öffnen am Sonntag, 28. September, von 8 bis 18 Uhr


